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gehend besprochen und hciatcn, und es wurde als Ergebnis all dieser
Etwägungen beschlossen, dass Massnahmen dieser All von nun an
ausdiücklich unteisagl sein würden. Trotzdem liat dieser Giund-alz
auch noch in dem letzten Kriege manche Dmchlöcheumg eil'aluen.
Man wird sich z.H. mit Schrecken daian erinnern, dass Gelungenen
Handlesseln angelegt wurden, man wird mit Entsetzen der «Wiedel-
vei geltungslager» gedenken und wird die Flieger nicht vei gessen können,

die man ei schiessen liess, weil sie, wie man sagte, an den Luft-
angriH'en gegen Zivilpersonen teilgenommen halten.

Als im Widerspiuch zu den Abkommen Gefangene Gegenstand
von Repressalien winden, beeilte sich das Internationale Komitee vom
Roten Kieuz, einzugießen, um diesem Vorgehen ein Ende zu beieiten.
Zu diesem Zwecke wählte es bald1 die Methode von Verhandlungen,
bald die eines allgemeinen und öffentlichen Aufrufes; der eine und
der andere Sehrill begegneten durchaus nicht immer dem erhofften
Verständnisse, aber dennoch führten sie häufig, mitunter allerdings
ersl nach einiger Zeil, zur Einstellung dieses Vorgehens.

Wenn man Reispiele dieser Art anführt, ist es am Platze — und
wäre es nur durch einen Appell an den gesunden Menschenverstand
und das Gerechtigkeitsgefühl —, wieder auf die allgemeinen Grundsätze

der internationalen Moral hinzuweisen und sie hei jeder
Gelegenheit den Völkern in Erinnerung zu rufen, die nur allzusehr geneigt
sind', sie zu vergessen.

Wenn die humanitären Abkommen durch Aufstellung dieser
Grundsätze und durch deren Wiederbestätigung bei Gelegenheit ihrer
bevorstehenden Neufassung (notwendig gewoiden durch die
Erfahrungen des letzten Krieges) auch nur dazu dienen, der Welt den
Bestand von Gesetzen in Erinnerung zu rufen, die man nicht übertreten
darf, ohne Gefahr zu laufen, sieh zu verlieren, dann haben sie bereits
einen namhaften Teil ihrer Aufgabe erfüllt.

Berichte - Rapports
Landesteil Seeland des Kantonalen Verbandes bernischer Sama"

ritervereine. Am 28. April fand unlet dem Voisitz von Vcrbandsprä-
sidenl G. Holmann in Lyss die Generalversammlung stall. In seinem
Rerieht schildeite er kurz und sachlich das vergangene Jahr und nahm
zugleich Abschied von uns, da ihm seine Gesundheil eine aktive
Betätigung nicht mehr erlaubt. Der Venband umfassl heute 87 Vereine
mit 1785 Aktivmitgliedeni, 1818 Damen und 467 Herren und 1568
Passiven. Er unterhält 187 Samarilerposlen und 24 Krankenmobilien-
magazine und verzeichnet 2985 Hilfeleistungen. Im Berichtsjahr wurden

201 Samarilerübungen, 24 Krankenpflegcübungcn, 14 Feldübungen
mil 186 Teilnehmern, 6 Säuglingspflegekurse mil 153, 5 Samariter-
kursc mil 186, 11 Kiaiikenpflegekurse mil 214 Teilnehmern und 42

Vorträge veranstaltet.
E. Badei tseher berichtete über die geleistete Arbeit der Hilfslehrer.

Dr. E. Kocher gab aus dem Jahresbericht des Rolen Kreuzes, Zweigverein

Seeland, das Wesentliche bekannt. Er gedachte in erster Linie
unseres teuren verstorbenen Oberst Dr. Wyss, welcher speziell im
Samariter'Wesen unveigessliche Dienste geleistet hat, und auch die
Organisation des Blutspendedienstes besorgte. Zu Ehren des Verstorbenen

erhob sieh die Vet Sammlung von ihren Sitzen.
Jak. Luginbühl wurde von der Versammlung einstimmig zum

Präsidenten gewählt. G. Hol'niann erklärte sich bereit, den Woehenbalzen
für die ganze Dauer zu besorgen. Zwei Mitglieder waren zu ersetzen:
Frl. J. Schneider und H. Weher. Erl. Marg. Nieole und Frau Kohler
wurden einstimmig gewählt. Die reehnungsrevidierende Sektion
Schüpfen scheidet aus, es blieb noch Lyss. Im Vorsehlag war Aarberg,
welche Sektion auch gewählt wurde. Elitz Steiner verdankte speziell
die geleislelen Dienste des scheidenden Präsidenten. Erl. Nicole
verdankte G. Hol mann im Namen des Samai ilervcreins Biel die
geleisteten Dienste und wünschte ihm leiiurhin alles Gule. — Dem Antiag
des Votslandes, den abtretenden Präsidenten lür seine geleislelen
Dienste zum Ehrenpräsidenten zu ernennen, wurde von der Vei Sammlung

beigepllichtel. Als Anei kennung winde ihm eine kleine Fi künde
und ein Bhunenai i angement üben eicht, wählend E. Haller als
langjährig» i 11 ein i Kassier von dir Versammlung mil (ier Wandplakeüe
von Hemi Dunnni geeint winde. EH. J. Schneider scheidet nach 11-
jährigei Tätigkeit aus. Her neu givvählle PuFidenl, Jak. Luginbühl,
sehloss die Vei Sammlung mil dem Dank im Namen des \eieins an die
so zahlt eich IF schienenen. Vf. A.

Lachen (SZ). Am 28. Juli fühlte der Samai ileivci ein Lachen mil
den Samai i !ci n von Allendoil, Galgenen, \oiikrlhal und Wolletau
crie Pah ouilkrüibiiiig durch. Als Uehungslei ler vviikle Paul Degen,
Samai iterinsli uklor, Wallwil. Jede Patrouille mussle 8 Posten, die
im ganzen Doric verleih waren, aufsuchen und jeweils eine Aufgabe
lösen. Der erste Posten vei langte piaklische Schleuderverbände, weiter

folgten Blutstillung mittels DruckVerbandes oder Einschnürung,
ein Aiito-Velo-Hnfall ein Transport mit einfachsten Mitteln, eine
Gleich

Baden
trotz Verband
Sie können selbst baden una im
Wasser hantieren, wenn Sie kleine
Verletzungen mit dem wasserfesten
Heftpflaster Samtoplast senutzen.
Rutscht nicht, schmiert nicht, hinter-
lässt keine Ruckstande auf der Haut.

SANITOPLAST

::
Erha Mich in Apothenen, Drogerien und Samtäts
gebCi äften in Doschen mit 1 m und aut Spulen
mit 4'sm in verschiedenen Breiten.

Den titulierten Samariter-Vereinen stehen auf Wunsch Muster¬
für praktische Versuche zu Diensien.

Schoop, Zürich 7, Verbandstoff-Fabrik

lelzte Posten fragte nach den alpinen Notsignalen. Weiter kamen noch
dazu eine Konzentrationsaufgabe und eine Beobachlungsübung.

Bei der Schlussbesprechung erklärte P. Degen nochmals Sinn und
Zweck einer solchen Hebung und niachle auf einige Schwierigkeiten
und Fehler aufmerksam. Im ganzen aber sei trotz erschwerender
Umstände durch das sehr schlechte Weiter sehr gut geaibeitet worden.
Im Schlussworl gab der Experte des SRK. und des SSB., Bcziiksarzt
Dr. med. C. Ebnölher, der Freude Ausdruck über die originelle, aus-
serordenllich instruktive und vorzüglich voibereitete Fehling. Alles
seien Aufgaben gewesen, die im lägliehen Lehen sehr viel voikommen.
Sein Dank galt vor allem i Fehungsleiter Paul Degen, dem Saina-
rilerverein Lachen lür dit ..Buchführung der Fehling und allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die gule Arbeit und das treue
Aushairen im Dienste der nützlichen und schönen Samaritersaehe.

anzeigen - ßuis

uerbänile - associations
Bern-Mitlelland, Samariter-IIilfslclirervcrein. Wir bitlen die

Mitglieder, den Anmeldctermin für die Hebung in Schvvarzenburg
unbedingt einzuhalten. Wir erwarten vollzähligen Aufmarsch.

Kant. Verband Urnerischer Samarilcrvereine. (Zweigverein Uli
des SRK.) Voranzeige: Der diesjährige Hilfslehrer-Kurslag findet am
8. Sept. voraussichtlich in Ersll'eld stalt. A. Appenzeller hat in ver-
dankenswerler WTeise die Lei lung übernommen. Die Hilfslehrerinnen
und Hilfslehrer möchten bille auf diesen Kurs die Knolenlehre
repetieren. Näheres folgt später. i

Sektionen - Sections

Aarau. Die August-Uebung fällt aus;

gewichlsübung, ein
II 1 IU nnjB/i i
Kriminalfall, ein elektrischer Unfall und der

mit neuer Freude werden
wir im September wieder mit unserer Arbeit anfangen.

Altstctten-Albisriedcn. Hebung ausnahmsweise Freitag, 9. Aug.,
20.00, im «Rössli», Albisrieden. Improvisationen. Leitung: WT. Fügli.
Nachher werden die Filme von unseren Vereinslouren ins Maderaner-
lal, an den Oberblegisee und auf den Eronalpstoek vorgelührl. Die
Kassiere bitten um Bezahlung der Beiträge pro 1946. Für veranl-
vvoi tungsvolle Aktivmitgiieder ist den Mitmenschen gegenüber
Pflicht, diese au! unseren Samaritei kurs aufmerksam zu machen,
denn l'nl'allgel'ahren Innern auch heute noch lind iiheiall. Jedes

Aktiv mi tglied soll allen Ernstes an die persönliche Werbung und
mindestens einen Kui sleilnehmer auf sinn Konto buchen können.

Basel-List nhalnur. Sonntag. 11. Aug.. gehen wir nach Rhein-
leiden (Sti andhad). Basel ah 9.0.) Ihr. Bei schlechtem Welter acht
J age spä 1 <'i.

Basel, Kleln-Basel. Millvvoch, 21. Aug., 20.00, in der Aula der
Weltsteinschule. Vortragsabend. R. Essignnuin aus Sl-Louis spricht
über die Rechte des Samarilers im Elsass. Die Feldübung linde! am
25. Aug. stall. Siehe Zirkulare vom 15. Mai und 15. Aug. Voran/eigen:
8. Sept. «Fahrt ins Blaue»: 18. Sepl. Beginn des Ki ankenpi legekm ses.
Macht Propaganda. 28. Aug. und 11. Sepl. Fehungsabende in der
Aula der Wellsieinsehule. Thema: Massage und ihre Anwendung.

Basel-Sl. Johann. Nächste ohlig. Uebung: Dienstag, 20. Aug., 20.00,
im Peslalozzisehulhaus. Anmeldungen für Samarilcrposten der Basler
Rheinsport tage am 18. Aug. bille an Präsident E. Holz, Viaduktsir. 45.
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